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1. Organisatorisches

� Bitte mit kompletter Adresse und möglichst email in 
Teilnehmerverzeichnis eintragen bzw. abgedruckte 
Adresse prüfenAdresse prüfen

� Pausen

� Vorträge und Fragen



2. Krankheitsbild: 
Hereditäre Pankreatitis

� Hereditär (vererbte) Pankreatitis (HP), d.h. chronischen Erkrankung der 
Bauchspeicheldrüse durch Gendefekte.

� Verursacht durch Veränderungen in Genen, welche in den letzten 15 Jahren 
durch verschiedene Studien weiter erforscht werden konnten.durch verschiedene Studien weiter erforscht werden konnten.

� Heute sind verschiedene Gendefekte (Mutationen) identifiziert, die eine 
chronische Pankreatitis auslösen bzw. ihre Entstehung begünstigen können.

� Zu den bekanntesten Formen gehören Veränderungen am kationische 
Trypsinogen (PRSS1)-Gen, dem SPINK1 (oder PSTI)-Gen und dem 
Mukoviszidose Transmembran Regulator (CFTR)-Gen.

� Der Krankheitsverlauf einer hereditären Pankreatitis ist in der Regel mit dem 
einer chronischen Pankreatitis vergleichbar. 

� Bis heute gibt es für chronische Entzündung der Bauchspeicheldrüse, die durch 
erbliche Risikofaktoren ausgelöst wurde oder deren Ursache unbekannt ist, 
keine kausale Therapie.



3. Seminarprogramm

09.00 bis Begrüßung und Eröffnung

09.15 Uhr: M. M. Lerch, Greifswald
P. Sim on, Greifswald 

09.15 bis Deutsche Pankreashilfe e.V. - Aktuelles

09.30 Uhr: S. Klabunde, Otterberg 

09.30 bis Konservative Therapie bei Kindern mit

09.50 Uhr: chronischer Pankreatitis 
H. Witt, München



3. Seminarprogramm

09.50 bis Schmerztherapie bei Erwachsenen mit
10.10 Uhr: chronischer Pankreatitis

A. Pace, Neumünster

10.10 bis Diagnostik und Therapie der exokrinen 
10.30 Uhr: Pankreasinsuffizienz

J. Keller, Hamburg 

10.30 bis Therapie des Pankreaskarzinoms
10:50 Uhr A. Agdhassi, Greifswald

10.50 bis Kaffeepause
11.15 Uhr



3. Seminarprogramm

11.15 bis Endoskopie bei Kindern
11.35 Uhr: mit chronischer Pankreatitis

G. Kähler, Mannheim

11.35 bis Endoskopische Therapie bei Kindern -
11.50 Uhr: Patientenerfahrung

E. Klabunde, Otterberg

12.05 bis EUROPAC 2 Studie: Aktueller Stand-
12.20 Uhr: E. Weber, Greifswald

ab 12.20 Uhr: Mittagspause und Ende der Veranstaltung



4. Ziele des Vereins - Motivation

� Patienten mit erblich bedingten Bauch-
speicheldrüsenerkrankungen
– umfassend informieren– umfassend informieren

– Hilfestellung bieten und Erfahrungen teilen

– Gemeinsam einen Beitrag zur Verbesserung der  
Lebenssituation von Betroffenen und deren 
Angehörigen leisten



4. Ziele des Vereins

� Zentraler Ansprechpartner für Fragen zu Krankheit und deren 
Verlauf sein

� Hilfe bei der Vermittlung ortsnaher Patientenbetreuung-
und -beratung leisten

� Über neue Entwicklungen in Diagnose und Behandlung informieren

� Informationen zu Gesundheit und Ernährung sowie zu steuerlichen, 
rechtlichen und versicherungstechnischen Fragen bereitstellen

� Zusammenarbeit zwischen Forschern, Ärzten und Betroffenen 
untereinander fördern



5. Aktivitäten des Vereins

� Arzt-Patienten-Seminare organisieren, um den Erfahrungs-
austausch zwischen Patienten und Ärzten und untereinander 
zu fördern.

Beratung, Aufklärung und Kontaktvermittlung für Betroffene und � Beratung, Aufklärung und Kontaktvermittlung für Betroffene und 
deren Familienangehörige durch persönliche Ansprechpartner im 
Verein bieten.

� Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung über Pankreaserkrankungen 
leisten und in Fachkreisen sowie der Politik die Interessen der 
Betroffenen vertreten, z.B. Gesundheitstage oder Selbsthilfe-
Kongresse



6. Aktuelles
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6. Aktuelles

www.pankreashilfe.dewww.pankreashilfe.de



6. Aktuelles



6. Zukünftiges

• Bekanntheit durch Vernetzung verbessern
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